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Wirksamkeit  von  Multi‐Level‐Coaching  in  der  Praxis  ‐ 
Evaluationsstudie  eines  Coachingprogramms  mit  nachhaltiger 
Wirkung auf die seelische Gesundheit  
Coaching wirkt – das  ist nichts Neues. Dennoch  fehlt es noch  immer 

an  Studien,  die  einen Wirknachweis  bringen.  Diese  Studie  zeigt  in 

einem  quaiexperimentellen  Untersuchungsdesign  mit 

Messwiederholung,  wie  sich  Coaching  positiv  auf  die  Seelische 

Gesundheit  gegenüber  zwei  Vergleichsgruppen  ohne  Coaching  auswirkt.  Das  evaluierte 

Coachingprogramm „Bridges ‐ Brücken in Arbeit“ ist speziell für junge Arbeitslose konzipiert worden 

(Schmidt, 2010). Neu ist dabei, dass Trainingsmodule, die ihnen Gelegenheit zum Lernen im Prozess 

der Arbeit bieten, mit  individuellem Coaching mit Integrationsbemühungen kombiniert wurden. Die 

jungen Arbeitslosen und die Coachs arbeiteten, partnerschaftlich, vertrauensvoll und auf Augenhöhe 

miteinander. Dabei wurde besonders Beratungstechniken und verhaltenstherapeutische Ansätze und 

wie  die  „Ziel‐  und Werteklärung“  berücksichtig.  Die  Coachs  agierten  als  persönliche  Betreuer  im 

gesamten Programmzeitraum. Dem individuellen Coaching durch „Senior‐Coachs“ kam bei „Bridges“ 

eine besondere Bedeutung  zu, da alle weiteren  Interventionen durch den Coach begleitet und die 

Qualifikations‐ und Interventionsziele mit dem Programmteilnehmer gemeinsam erarbeitet wurden. 

Das  Programm  wurde  summativ  mit  dem  Vier – Ebenen – Modell  von  Kirkpatrick  (Kirkpatrick  & 

Kirkpatrick,  2006)  evaluiert.  In  einem  quasiexperimentellen  Untersuchungsdesign  mit  zwei 

Messzeitpunkten  (Pre,  Post   = 18  Monate)  wurde  das  Programm  „Bridges“  mit  den  beiden 

Kontrollgruppen  verglichen.  Als  Indikator  für  einen  gelungen  Transfer  des  Programms  „Bridges“ 

wurde die Verbesserung der Seelischen Gesundheit genutzt. Die gecoachten Teilnehmer konnten im 

Vergleich  zur  Kontrollgruppe  bedeutsame  Verbesserungen  der  psychischen Gesundheit,  vor  allem 

eine Senkung der Depressivität, nachweisen. 

Insgesamt nahmen 484 jugendliche Arbeitslose am Coachingprogramm teil. Die Integrationsquote in 

Arbeitsverhältnisse oder Ausbildung lag bei 56.2%. Neben der Darstellung der Programmergebnisse, 

soll diese Studie einen Beitrag zur Wirksamkeitsforschung im Bereich des Coaching liefern.  
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praktische  Problemlösungen  am Herzen,  die  besonders  gut  die  Brücke  zwischen  Anwendung  und 

Theorie ermöglichen  
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